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Im Borchener Seniorencentrum Mallinckrodthof überreichte die
Schirmherrin der Aktion Kinderträume Margit Tönnies (Mitte) in
Anwesenheit von zahlreichen Mitarbeitern des Hauses das Fahrzeug an
die Familie Rempel mit Vater Vadim, Mutter Irina und Sohn Daniel. Im

Bild auch (vorne von rechts) Heimleiter Jürgen Finke nebst Silke
Walhorn und Werene Weitkämper von der Aktoin Kinderträume,
Initiatorin Beate Süpke und Gisela Daccache (ebenfalls von der Aktion
Kinderträume). Foto: Liedmann

Herzenswunsch in der Not erfüllt
»Aktion Kinderträume« und WESTFALEN-BLATT-Leser helfen Borchener Familie 

B o r c h e n   (bel). »Vieles
wird jetzt erheblich leichter«,
freut sich Vadim Rempel aus
Borchen mit seiner Familie
über die Spende der »Aktion
Kinderträume«: ein behinder-
tengerechtes Auto im Wert
von 21300 Euro. Ermöglicht
haben dies auch die zahlrei-
chen WESTFALEN-BLATT-Leser,
die im Rahmen der Weih-
nachtsaktion 200 000 Euro
spendeten.

Sie wollten mit der Unterstüt-
zung der Aktion Familien in Not
helfen, jetzt wurde der Wagen der
Familie in Borchen übergeben.

Daniel Rempel kam vor elf
Jahren gesund auf die Welt, doch
seit seinem zweiten Lebensmonat
ist der Junge schwerstbehindert.
Vermutlich als Folge eines CMV-Vi-

rus (Zytomega-
lie), was jedoch
nicht eindeutig
nachgewiesen
werden konnte.
Der Junge ist
blind und taub,
kann weder
sprechen noch

laufen.
Danile lebt zusammen mit sei-

nen Eltern Irina und Vodin Rempel
und einem älteren Bruder, der
glücklicherweise gesund ist. Ge-
pflegt wird er von seiner Mutter
und seinem Vater, der seit zwei
Jahren als Hausmeister im Senio-
rencentrum im Mallickrodthof in
Borchen in Teilzeit arbeitet, um
bei der Pflege des Jungen zu
helfen. Wie die anderen Mitarbei-
ter des Seniorencentrums wusste
auch Verwaltungsmitarbeiterin
Beate Süpke von dem Schicksal
der Familie und vor allem von
ihrem Herzenswunsch nach einem

behindertengerechten Auto für die
Familie. Denn der vorhandene
Mazda reichte für die Transporte
von Daniel bei weitem nicht aus.
Weil seine Beine und Füße steif
sind, stieß er beim Sitzen in der
Sitzschale an die Vordersitze. Zu-
dem mussten die Eltern ihr Kind
bei allen Arzt- und Krankenhaus-
besuchen tragen. Ein behinderten-
gerechtes Auto konnten sie sich
jedoch nicht leisten

Beate Süpke erfuhr über die

Weihnachtsaktion im WESTFÄ-
LISCHEN VOLKSBLATT von der
Hilfsaktion der Leser und wandte
sich an die »Aktion Kinderträume«
aus Rheda-Wiedenbrück, die sich
seit Jahren um Famililien mit
uneielbar kranken Kindern küm-
mert. Treppenlift, eine spezielle
Matraze oder eine Rollstuhlrampe
fürs Auto, dank der Spendenbe-
reitsschaft der Leser kann jetzt
vielen Familien geholfen werden.

Von der Wichtigkeit der Spende

in Borchen hat sich bei der Über-
gabe auch die Schirmherrin der
aktion Margit Tönnies ein Bild
machen können. Die Weihnachts-
aktion sei eine wunderbare Akt-
ions des Pressehauses gewesen
und sie dankte bei dieser Gelege-
nehit allen Leser für die Spende.
Nicht nur der nagelneue Wagen,
ein VW Caddy, sondern auch die
Versicherung und die Steuern wür-
den von der Aktion übernommen.
Margit Tönnies bedankte sich aber

auch bei dem Hausmeister für sein
wichtiges Engagement in einem
Seniorenzentrum. Es sei zudem
der erste Besuch der Aktion in
einem Seniorenzentrum. Bereits in
diesen Tagen wird die Familie das
neue Fahrzeug für die Fahrt zu
einer einer Operation nutzen.
Schon in der vergangenen Woche
konnte die Leser-Aktion auch ei-
ner Familie in Delbrück helfen
(wir berichteten am 14. April). 
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Elisabeth Ef-
finghausen aus
Salzkotten-
Mantinghau-
sen, Sudhäger
Straße 26, voll-
endet heute ihr
92. Lebensjahr.

Fest der ersten
Kommunion

Bad Lippspringe (WV). 16 Mäd-
chen und Jungen feiern am Sonn-
tag, 22. April in der St. Marienkir-
che in Bad Lippspringe das Fest
der Ersten Heiligen Kommunion.
Die Heilige Messe beginnt an
diesem Tag um 10 Uhr, am Nach-
mittag findet um 18 Uhr die Feier
der Dankandacht statt, und am
Montagmorgen, 23. April, wird um
10 Uhr die Dankmesse in der
Marienkirche gefeiert. Das Üben
für die Kommunionkinder findet
heute um 16 Uhr statt. Dazu
sollten die Kinder ihre Taufkerzen
mitbringen. Zur Feier der Erst-
kommunion ist die ganze Kirchen-
gemeinde eingeladen.


